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„ICH KANN NICHT 
JEMANDEN 
KÜNDIGEN UND 
GLEICHZEITIG 
VERSUCHEN, 
DIE PERSON 
AUFZURICHTEN.“  

WIE SAG ICH’S RICHTIG? 

Im Brennpunkt: Harald Schmid erklärt, wie man ein 
Trennungsgespräch möglichst souverän und für beide 
Seiten erträglich führt 
I N T E R V I E W :  M A T T H I A S  K Ö B

Herr Schmid, eine Kündigung beginnt nicht  
erst mit dem Trennungsgespräch. Wie kann sich  
eine  Führungskraft darauf vorbereiten?
HaraldSchmid:Damussmanunterscheiden:Ist
eseineindividuelleTrennungvoneinereinzel
nenPersonoderhandeltessichumeinegrößere,
betriebswirtschaftlichbedingteKündigungswelle?
BeiLetztererwerdendieTrennungsprozessezentral
–meistensvomPersonalbereich–vorbereitetund
gesteuert.BeieinerEinzelkündigunghandeltdie
unmittelbareFührungskraftinEigenverantwortung.
DerersteSchrittistdieEntscheidungdafür.Die
passiertjanichtvonheuteaufmorgen.Habeichdie
Entscheidunggetroffen,beginntdieVorbereitung
aufdasGespräch.

Welche Schritte sind zu setzen? 
Auch für Führungskräfte ist eine Kündigung 
eineemotionaleBelastung.Umsowichtigerist
dieVorbereitung,beginnenddamit,dassmanalle
notwendigenFaktenkennt.Habeichzusätzlich
InformationenzumsozialenUmfeldderbetroffe
nenPerson?Dannkannichüberlegen,wasichihr
anbietenkann:HilftesderPerson,wennichdie

Kündigungsfristverlängere?Kannicheinezusätz
licheAbfindungbieten?KannichderPersoneine
externeBeratungzurSeitestellen,dieihrbeider
beruflichenNeuorientierunghilft?Zielbeieiner
TrennungsollteimmereineeinvernehmlicheLösung
sein.DasunterbindetarbeitsrechtlicheRisikenund
führt gleichzeitig dazu, dass ich als Führungskraft 
wenigerunterDruckkomme.

Dennoch muss man damit rechnen, dass das  
Gegenüber emotional reagiert. Wie geht man mit 
Emotionen im Trennungsgespräch um? 
JeüberraschenderdieTrennungist,destoun-
berechenbarerwirddieSituation.Ichmussmir
Gedankenmachen,obichimVorfeldbereits
entsprechend kommuniziert beziehungsweise 
entsprechendes Feedback gegeben habe oder ob 
dieKündigungausheiteremHimmelpassiert.Eines
istjedochsicher:Egal,welcheEmotionenhoch-
kommen,dasmusseineFührungskraftaushalten.
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HandelnsausderHandgenommenwirdunddie
betroffenePersonvielleichtsogardasGefühlkriegt,
siekönnedieEntscheidungverhandeln.

Wie sollte der Ablauf des Gesprächs  
idealerweise ablaufen? 
InjedemTrennungsgesprächgehtesumeineklare
Botschaft:EsistausunddasistFakt.Dasistdas
Wichtigste.Deshalbgiltes,nichtmitSmallTalkzu
beginnen,sondernmöglichstraschzumPunktzu
kommen.OftmachtesmeinerErfahrungnachauch
Sinn,dieInformationüberdieTrennungrelativkurz
zuhaltenunddieDetailsineinemzweitenGespräch
zuklären.Sprich:Botschaftübermitteln,Emotionen
auffangen, sichergehen, dass die Information auch 
angekommen ist, und dann ein FollowupGespräch 
fixieren.

Gerade bei Teams, in denen eng zusammengearbeitet 
wird, möchte ich der Person doch zeigen, dass mir die 
Trennung leidtut. 
NatürlichsollteichnichtdortsitzenwieeinEis
block.Ichkannversuchen,dieEmotionaufzufangen
und zu vermitteln, dass ich verstehe, dass es eine 
harteBotschaftist.Aberichkannnichtsotun,als
würdeichverstehen,wasmeinGegenüberfühlt.
Schließlichbinichjanichtselbstbetroffenvonder
Kündigung.Ichkannnichtjemandenkündigenund
gleichzeitigversuchen,diePersonaufzurichten.

In einem früheren Interview haben Sie gesagt:  
Eine Kündigung sollte fair und sauber ablaufen.  
Was kann ich tun, wenn die betroffene Person 
die  Kündigung als unfair empfindet? 
InersterLiniegehtesdabeiummeineHaltungals
Führungskraft.IchhabeschonvieleKündigungs-
gespräche miterlebt und noch nie hat die Mitarbei
terin oder der Mitarbeiter gesagt: Sie haben recht! 
Egal, wie gut man vorbereitet ist, und egal, wie gut 
dasGesprächgeführtwird,diePersonwirdesin
diesemMomentnichtalsgerechtempfinden,sie
verspürteinenSchmerz.Hingegenkamesimmer
wiedervor,dassderoderdieGekündigteimNach
hineingesagthat:DieBotschafthatmichzwarsehr
getroffen, aber für die Art und Weise der Mitteilung 
möchteichmichbedanken.

Kann man Trennungsgespräche üben? 
BiszueinemgewissenGradschon,zumindestden
Einstieg.WennmangutindasGesprächreinkommt,
istmanimweiterenVerlaufvielsicherer.Undja,
auchTrockentrainingmachtSinn,umzumindest
denAblaufdesGesprächseinmaldurchzugehen.
Sonstkannespassieren,dassmirdasHeftdes

M A G .  H A R A L D  S C H M I D 

ist Berater, Führungskräfte-Coach und Mediator. 
Zu seinen Schwerpunkten zählt auch das Trennungs-
management und somit die Frage, wie eine 
Kündigung bzw. ein Kündigungsgespräch trotz der 
emotionalen Belastung für beide Seiten so angenehm 
wie möglich gestaltet werden kann.  
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20. Jänner 2021 Kostenloses Webseminar mit 
Harald Schmid: „Dos and Don‘ts im professionellen 
Trennungsgespräch“ (9.00–10.00 Uhr via Zoom)
Anmeldung: hernstein@hernstein.at 

Emotionale Kompetenz
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